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Thema: Ausweitung Beleuchtungszeiten des Magdeburger Domes 
 
Das Tiefbauamt hat sich mit der Thematik befasst und Stellungnahmen von Eigentümer des 
Doms – Stiftung Dome und Schlösser in Sachsen-Anhalt – und vom Nutzer  - Evangelische 
Domgemeinde – eingeholt. Sowohl der Nutzer als auch der Eigentümer sind ausdrücklich gegen 
eine Ausdehnung der Anstrahlungszeiten. Die Evangelische Domgemeinde bittet in ihrer 
Stellungnahme um die weitere Einhaltung der Absprache über beleuchtungsfreie Zeiten für 
besondere Gottesdienste und Kirchenjahreszeiten, welche mit der Domgemeinde jährlich 
abgestimmt und realisiert werden. Weiterhin regt die Evangelische Domgemeinde an, die 
Anstrahlung qualitativ zu verbessern. Dazu wird es im Mai einen  Vororttermin mit dem 
Domprediger – Herrn Quast – geben, um Vorschläge und Umsetzungsmöglichkeiten zu erörtern. 
 
Sollte es mehrheitlich zu dem Beschluss kommen die Anstrahlungszeiten zu verlängern, 
unterbreitet das Tiefbauamt nachfolgenden Vorschlag. 
 
Anstrahlung ein: mit Allgemeinbeleuchtung 
Anstrahlung aus: Sonntag Nacht bis Donnerstag Nach 24.00 Uhr 
                            Freitag Nach bis Samstag Nach         02.00 Uhr 
 
jährliche Gesamtbrenndauer: ca. 1.980 Std., zz. 2.360 Std. 
 
Mit Verlagerung der Anstrahlungszeiten käme man dem Wunsch, die Anstrahlungszeit in den 
Abend-/Nachtstunden zu verlängern, nach und es wird dem Wunsche der Domgemeinde und 
auch der Stiftung Dome und Schlösser in Sachsen-Anhalt entsprochen, auf eine Ausdehnung der 
Anstrahlungszeiten zu verzichten. 
 
Das Tiefbauamt sieht aus technischer Sicht keine Probleme die Beleuchtungszeiten zu ändern. 
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